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Herr Ratsherr Heiner Loock  
Herr Ratsherr Werner Niemeyer Vertretung für Herrn v. Lübken Andreas 
Herr Ratsherr Meinrad-Maria Rohde  
Herr Ratsherr Wolf Rosenhagen  
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Herr Ratsherr Stefan Sander  
Herr Ratsherr Harald Schöne  
Herr Ratsherr Frank Schwarz  
Frau Ratsfrau Tanja Sudbrink  
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Frau Darja Seemann  

von der Verwaltung 
Herr Stephan Dickel  
Frau Bürgermeisterin Regina Neuke  
Frau Nina Sander  
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 Vorsitzende/r 
Herr Ratsherr Andreas von Lübken  

Mitglieder 
Herr Ratsherr Jan Olof von Lübken  
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1.3 der Tagesordnung 
 
 
Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Niemeyer eröffnete die Sitzung und stellte 
die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung 
ergaben sich keine Einwände. 
 
 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
 
 
  
  
 
 
 
2 Genehmigung der Niederschriften vom 27.11. und 11.12.2014 
 
 
Die Niederschriften vom 27.11. und 11.12.2014 wurden einstimmig genehmigt. 
 
 
 
einstimmig beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  
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3 Haushalt 2015 (1. Beratung) 
 
 
Bürgermeisterin Neuke erläuterte dem Finanz- und Planungsausschuss die erste Beratungs- 
und Ergänzungsliste für den Haushalt 2015. 
 
P1.111000 – Gemeindeorgane 
Geplant waren für den Ratssaal neue Besucherstühle anzuschaffen. Dieses Vorhaben wurde 
aufgrund der Haushaltslage in das Jahr 2016 verschoben.  
Der Ausschuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
P1.111007.001 – IuK 
Die FDP-Fraktion beantragte für das Ratsinformationssystem eine Anschaffung von Hard-
ware für die Ratsvertreter und ggf. für die Verwaltung i.H.v. 10.000,00 €. Der Antrag wurde 
zurück in die Fraktionen gegeben. 
 
P1.111008 – Liegenschaften 
Seitens der Verwaltung bzw. der Einrichtung war zur Beratung gestellt, den Parkplatz der 
KiTa West zu schottern. Dieser Ansatz wurde aufgrund der Haushaltslage gestrichen. 
 
P1.111008 – Liegenschaften 
Es wurde einstimmig empfohlen, Rauchmelder in vermieteten Gemeindewohnungen anzu-
bringen und dafür Haushaltsmittel i.H.v. 2.500,00 € bereitzustellen. 
 
P1.111008 – Liegenschaften 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen begrüßten, dass eine Fläche in Deichshausen ge-
funden wurde, in der jetzt ein Wald entstehen kann. Sie beantragen, falls die 25.000,00 € die 
im Vorjahr für diese Maßnahme veranschlagt wurden, nicht reichen sollten, eine Aufstockung 
der notwendigen Mittel. Bürgermeisterin Neuke erklärte, dass die vorhandenen Mittel nach 
jetziger Sicht ausreichend seien. Daraufhin wurde der Antrag zurückgezogen. 
 
P1.111009 – Gebäudeservice 
Die FDP-Fraktion beantragte im Rathaus eine Brandmeldeanlage einzubauen und hierfür 
Haushaltsmittel i.H.v. 40.000,00 € bereitzustellen. Bürgermeisterin Neuke fügte hinzu, dass 
das im Rahmen eines Brandschutzkonzeptes durchgeführt werden könnte, dieses wird aller-
dings erst in 2015 erarbeitet. Eine vorgezogene Teilmaßnahme ist aus Sicht der Verwaltung 
nicht unbedingt sinnvoll. Nach einer kurzen Beratung ging dieser Antrag zur weiteren Bera-
tung zurück in die Fraktion. 
 
P1.126000.001 Investition – Feuerwehr Lemwerder 
Die FDP- und SPD-Fraktion beantragten für Planungsleistungen für einen Umbau/ Anbau 
des Feuerwehrgerätehauses in Lemwerder einen Haushaltsansatz i.H.v. 10.000,00 €. Die 
FDP-Fraktion beantragte zudem eine Verpflichtungsermächtigung für das Feuerwehrgerä-
tehaus i.H.v. 450.000,00 €, welche über zwei/ drei Jahre zu verteilen ist. Die CDU-Fraktion 
und die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen stimmten den 10.000,00 € für Planungsleistungen 
zu. Die Verpflichtungsermächtigung wurde zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion ge-
geben. 
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P1.126000.001 Investition – Feuerwehr Lemwerder 
Es wurde einstimmig empfohlen, dass der bestehende MTW der OFW Altenesch über-
gangsweise für die OFW Lemwerder genutzt werden soll. Die im Haushalt eingeplanten Mit-
tel i.H.v. 58.000,00 € für eine Neuanschaffung eines MTW´s für die OFW Lemwerder wurden 
gestrichen. 
 
P1.126000.002 Feuerwehr Bardewisch 
Verwaltungsseitig wurde vorgeschlagen, für die Erstellung eines Parkplatzes für die OFW 
Bardewisch Haushaltsmittel i.H.v. 18.000,00 € bereitzustellen. Dieses Vorhaben wurde an-
gesichts der Haushaltslage aus der Beratungsliste gestrichen bzw. nach 2016 verschoben. 
 
P1.126000.003 Investition/ I1.150005.510 – Feuerwehr Altenesch 
Im Haushalt sind 58.000,00 € für einen MTW für die OWF Altenesch eingeplant. Die SPD-
Fraktion bittet um eine Angebotsüberprüfung. Die Verwaltung nahm dies zur Kenntnis und 
wird dem Antrag nachgehen. 
 
P1.126000.003 Investition/ I1.15006.510 – Feuerwehr Altenesch 
Im Haushalt sind bereits 10.000,00 € für eine Fertiggarage für die OFW Altenesch einge-
plant. Die SPD- und Bündnis 90/ Die Grünen-Fraktion sind dafür. Der Ausschuss nahm die-
ses zur Kenntnis. 
 
P1.211000.001.001 – GS Mitte Verwaltung/ Personal 
In der Grundschule Lemwerder - Mitte ist geplant, die Belüftung im Sanitärbereich für 
2.000,00 € zu verbessern. Der Ausschuss stimmte diesem Vorhaben einstimmig zu. 
 
P1.211000.001.002 – GS Mitte Schulbudget 
Seitens der Grundschule Lemwerder-Mitte wurde beantragt für 2.100,00 € einen höhenver-
stellbaren Wickeltisch anzuschaffen. Der Finanz- und Planungsausschuss empfahl dem 
Verwaltungsausschuss einstimmig dem Antrag stattzugeben. 
 
P1.211000.002.002 Investition/ I1.150015.510 – GS Deichshausen Schulbudget 
Die Anschaffung von Stuhlkreisbänken i.H.v. 1.000,00 € ist bereits im Haushalt eingeplant. 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen sprachen sich für eine Anschaffung aus. Der Aus-
schuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
P1.281001.001 – Begu Gebäude 
Es wurde einstimmig empfohlen für dieses Jahr eine Brandmeldeanlage für die Begu für 
30.000,00 € zu beschaffen. 
 
P1.281001 Investitionen – Begu 
Die SPD-Fraktion beantragt einen Haushaltsansatz i.H.v. 30.000,00 € für diverse Anschaf-
fungen zu veranschlagen. Herr Rohde fügte hinzu, dass die Begu nach ihrer Prioritätenliste 
entscheiden soll, welche Anschaffungen getätigt werden müssen. Der Antrag wurde zur wei-
teren Beratung zurück in die Fraktion gegeben. 
 
P1.281001.001 – Begu Gebäude 
Die FDP-Fraktion und die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragen eine Rampe für 
die Gastro-Anlieferung mit einem Haushaltsansatz i.H.v. 3.000,00 €. Die Anträge wurden zur 
weiteren Beratung zurück in die Fraktion gegeben. 
 
P1.281001.001 – Begu Gebäude 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragen eine 2. Fluchttreppe für den Saal und 
hierfür Haushaltsmittel i.H.v. 20.000,00 € zu veranschlagen. Fachbereichsleiter Dickel fügte 
hinzu, dass das Thema 2. Fluchttreppe schon seit fast 10 Jahren ein Thema sei. Der Antrag 
wurde zurück in die Fraktionen zur weiteren Beratung gegeben. 



Sitzung des Finanz- und Planungsausschusses vom 29.01.2015  Seite 6 von 13 

 
 
P1.281001.003 – Begu Gemeinkosten 
Die FDP-Fraktion und die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragen Monitorboxen 
und einen Rasenmäher mit einen Haushaltsansatz i.H.v. 1.900,00 € zu veranschlagen. 
1.000,00 € sind für den Rasenmäher vorgesehen und die restlichen 900,00 € für die Moni-
torboxen. Die Anträge gingen zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.281001.002 – Begu Verwaltung 
Die FDP-Fraktion beantragt eine neue Einrichtung der WEB-Seite für die Begu. Dafür soll im 
Haushalt ein Ansatz i.H.v. 12.000,00 € veranschlagt werden. Sie bittet die Verwaltung um 
eine Angebotsüberprüfung. Der Antrag ging zurück in die Fraktionen. 
 
P1.281001.001 – Begu Gebäude 
Weiterhin beantragt die FDP-Fraktion die Renovierung der Töpferei in der Begu. Eine weite-
re Beratung erfolgt in den Fraktionen. 
 
P1.310000.003 – Asylbewerber 
Die SPD- und die Bündnis 90/ Die Grünen-Fraktion beantragt einen Zuschuss für das Refu-
gium mit einem Haushaltsansatz i.H.v. 1.000,00 €. Dieser Antrag ging zur weiteren Beratung 
zurück in die Fraktion. 
 
P1.310000.003 – Asylbewerber 
Die SPD- und die FDP-Fraktion beantragen Mittel für Zuschüsse an Institutionen für Integra-
tion bereitzustellen und hierfür eine Richtlinie zu erstellen. Die SPD sieht für dieses Vorha-
ben einen Haushaltsansatz von 1.000,00 € vor und die FDP einen Ansatz von 3.000,00 €. 
Die Anträge gingen zurück in die Fraktionen. 
 
P1.315100 – Seniorenförderung 
Die SPD-Fraktion beantragt, dass die Richtlinien und Rahmenbedingungen genau betrachtet 
werden müssen und im Hinblick auf die Zielsetzung und Wirksamkeit in 2015 überarbeitet 
werden sollen. Die Gemeinde übernimmt in diesem Bereich vielfältige Aufgaben wie Renten-
beratung oder die Kooperation mit dem Seniorenservicebüro. Für 2015 soll im Rahmen der 
Organisationsuntersuchung zusätzlich ein Stundenanteil für den Bereich mit eingeplant wer-
den. Vor diesem Hintergrund sollen die bestehenden Richtlinien für Zuschüsse überarbeitet 
werden. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.315100 – Seniorenförderung 
Die FDP-Fraktion beantragt eine zusätzliche Aufstockung von 2.000,00 € auf 4.000,00 € für 
das Projekt AGIL. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
 
 
 
P1.315100 – Seniorenförderung 
Die CDU-Fraktion beantragt die Bezuschussung bei Seniorenveranstaltungen anzuheben. 
Für Veranstaltungen innerorts von 0,80 € auf 1,20 € und für Veranstaltungen außerhalb von 
1,50 € auf 2,30 €. Die SPD-Fraktion bittet um eine Richtlinienüberarbeitung seitens der Ver-
waltung. Die Anträge gingen zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.362500.001 – Jugendarbeit 
Für ein Gerätehaus/Fahrradwerkstatt am Jugendtreff sollen Mittel i.H.v. 10.000,00 € bereit-
gestellt werden. Dieses Vorhaben wurde zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen 
verwiesen. 
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P1.362500.001 – Jugendarbeit 
Die SPD-Fraktion beantragte im Hinblick auf das Konzept Jule die Intensivierung der Einbin-
dung des Ehrensamtes in 2015. Eine Stelle in der Jugendbetreuung soll auch dauerhaft ab-
gesichert sein. Der Antrag ging zurück in die Fraktionen. 
 
P1.362500.002 – Jugendförderung 
Weiterhin beantragt die SPD-Fraktion die Überarbeitung der Richtlinien und Rahmenbedin-
gungen unter Berücksichtigung verschiedener Entwicklungen (u.a. im Bereich Bildung und 
Teilhabe). Die Überprüfung ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.365000.001 / P1.365000.002 – Kindergarten & Krippe  
Die Fraktionen waren sich einstimmig einig, dass für die Bereiche Kindergarten und  Krippe 
die Eltern einen Zuschuss i.H.v. 1.800,00 € zum Eigenanteil für die Kooperation mit der Mu-
sikschule erhalten.  
 
P1.365000.001 – Kindergarten 
Elternvertreter beantragen die Übernahme der Transportkosten für die Hin- und Rückfahrt 
zur Turnhalle 1x wöchentlich statt 1x monatlich. Dafür sollen pro Fahrt (Hin- & Rückfahrt) 
90,00 € im Haushalt veranschlagt werden. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in 
die Fraktion. 
 
P1.365000.002 – Krippe 
Die Elternvertreter beantragten eine Verlängerung der Krippenöffnungszeiten. Die Verwal-
tung würde dafür 13.000,00 € im Haushalt veranschlagen. Die SPD-Fraktion bittet um Über-
prüfung möglicher Alternativen. Der Antrag wurde zur weiteren Beratung zurück in die Frak-
tion gegeben. 
 
P1.365000.003 Investition – Hort 
Die Beantragung i.H.v. 6.000,00 € für die Schallisolierung des Hortes wurde in das Jahr 2016 
verschoben. 
 
P1.365000.004 – Küche 
Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung Vorschläge zur Reduzierung des Zuschussbedarfs 
vorzulegen. Dabei sollte neben einer Anpassung des Entgeltes, die Einbindung von Zu-
schüssen z.B. für gesunde Ernährung, auch die Ausgabenseite geprüft werden. Der Aus-
schuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
P1.365001 – CVJM 
Weiterhin bittet die SPD-Fraktion die Verwaltung die Vereinbarung mit dem Träger im Hin-
blick auf die Rahmenbedingungen zu prüfen. Das benötigte Raumangebot ist bei sinkenden 
Kinderzahlen kritisch zu prüfen. Der Ausschuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
P1.365002 – Spielkreis Bardewisch 
Die Bezuschussung des Eigenanteils für die Kooperation mit der Musikschule wurde zur wei-
teren Beratung zurück in die Fraktion gegeben. 
 
P1.366000 – Spiel- & Bolzplätze 
Die Bündnis 90/ Die Grünen-Fraktion beantragt, die Umsetzung der DIN-Richtlinie “Beschil-
derung der Spielplätze“ in 2015 auszusetzen. Der Antrag ging zurück in die Fraktionen. 
 
P1.367500 – Familienservicebüro 
Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung, dass das Konzept der Ferienbetreuung in 2015 
überdacht und die Inhalte geprüft werden sollen. Das Angebot soll auch in 2015 aufrecht 
erhalten bleiben. Der Ausschuss nahm dieses zur Kenntnis und die Verwaltung wird dies 
überprüfen. 
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P1.421000 – Förderung des Sports 
Die Zuschussregelungen für die Sportvereine sollen durch die Verwaltung überarbeitet wer-
den, so die SPD-Fraktion. Der Ausschuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
P1.421000 – Förderung des Sports 
Die SPD-Fraktion beantragt, dass die Organisation der Abgabe von vergünstigten Badekar-
ten weiterhin erfolgen soll, jedoch ein Zuschuss pro Karte eingestellt werden soll. Der Antrag 
ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.424000.002 Investition – Kleine Halle 
Der Finanz- und Planungsausschuss stimmte der Dachsanierung in der kleinen Halle ein-
stimmig zu. Dafür werden im Haushalt 550.000,00 € veranschlagt. Fachbereichsleiter Dickel 
fügte hinzu, dass die Auftragsvergabe in 2014 bereits stattgefunden hat und mit der Arbeit 
angefangen werden kann. Die Ausführung war aufgrund der Brandsanierung der Ernst – 
Rodiek – Halle verschoben worden. 
 
P1.424000.003 Investition – Tennishalle 
In der Tennishalle soll ein Ausbau/ Umbau der Gastronomie erfolgen. Die Fraktion von 
Bündnis 90/ Die Grünen bitten die Verwaltung um nicht öffentlicher Vorlage der Berichte 
Gewerbeaufsicht / Gesundheitsamt um die Dringlichkeit der Maßnahme zu erfassen. An-
sonsten würden Sie den Ausbau/ Umbau verschieben. Die Maßnahme würde mit 40.000,00 
€ im Haushalt veranschlagt werden. Nach einer kurzen Beratung innerhalb des Ausschusses 
wurde der Antrag zur weiteren Beratung zurück in den Fachausschuss gegeben. 
 
P1.424000.004 – Sportplätze  
Verwaltungsseitig wurde vorgeschlagen, für die Sanierung Entwässerung/ Drainage der 
Sportplätze ein Haushaltsansatz i.H.v. 40.000,00 € einzuplanen. Angesichts der Haushalts-
lage wurde die Maßnahme aber für dieses Jahr gestrichen. 
 
 
 
P1.511000.002 Investition – Entwicklungsmaßnahmen 
Der Ausschuss stimmte einstimmig für die Streichung der Planungs- und Erschließungskos-
ten Edenbüttel II mit einem Haushaltsansatz von 300.000,00 €. 
 
P1.511000.002 – Entwicklungsmaßnahmen 
Weiterhin empfahl der Finanz- und Planungsausschuss einstimmig die Streichung der Pla-
nungskosten für den Kreisel i.H.v. 40.000,00 €. 
 
P1.511000.002 – Entwicklungsmaßnahmen 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragt, dass die eingesparten Mittel für die Pla-
nungskosten für den Bau des Kreisels für den Gehweg Edenbüttel II i.H.v. 40.000,00 € für 
die Planung und Umsetzung eines Klimaschutzkonzeptes und daraus folgend für die Kosten 
eines Klimaschutzmanagers verwandt werden sollten. Ein Antrag wurde am 10.09.2014 ge-
stellt. Die SPD-Fraktion zogen ihren Antrag für die Einstellung eines Klimamanagers zurück. 
Der Antrag wurde zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion gegeben. Bürgermeisterin 
Neuke fügte hinzu, dass am 05. März 2015 in der Ausschussgruppe A eine Vorstellung 
durch einen Referenten erfolgen wird. 
 
P1.511000.002 – Entwicklungsmaßnahmen 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragt die Streichung der Planungskosten für 
die Osttangente. Der Antrag ging zurück in die Fraktionen. 
 
P1.521000.002 Investition – Wohnungsbauförderung 
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Die FDP-Fraktion beantragt für Energische Sanierungen und für einen altersgerechten Um-
bau die Bezuschussung i.H.v. 10 %. Die Richtlinien sollen sich auf das Vorjahr beziehen. Es 
ist ein Haushaltsansatz von 10.000,00 € zu veranschlagen. Eine weitere Beratung erfolgt in 
den Fraktionen.  
 
P1.521000.002 Investition – Wohnungsbauförderung 
Die CDU-Fraktion beantragt für 2015 die Förderung des Zuzugs von außerhalb und den Um-
zug innerhalb der Gemeinde, in Verbindung mit dem Neubau oder den Ersterwerb von selbst 
genutztem Wohneigentum, jeweils genutzt als Hauptwohnung, durch die Gewährung von 
Zuschüssen, i.H.v. 40.000,00 € in den Haushalt einzustellen. Das Programm sollte einen 
Sockelbetrag von 7.500,00 € und für Familien mit 2 und mehr Kindern für selbstgenutztem 
Wohnraum 10.000,00 € Zuschuss vorsehen. Lemwerder hat eine sehr gut ausgebaute Infra-
struktur, Schulen, Einrichtungen zur Kinderbetreuung, Vereine usw. sowie Arbeitsplätze vor 
Ort, gleichwohl ist die Einwohnerzahl weiter rückläufig. Die Gemeindepolitik sollte dieser 
Entwicklung entgegen wirken und im öffentlichen Interesse der Gemeinde Lemwerder den 
Erwerb von Wohnraum fördern. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in die Frakti-
on. 
 
P1.541000.002 – Straßenunterhaltung 
Geplant ist eine Anpassung des Straßenbauprogramms 2015 von ursprünglich 120.000,00 € 
auf 70.000,00 €. Die FDP-Fraktion beantragt die Haushaltsmittel nur um 30.000,00 € auf 
90.000,00 € zu senken. Eine weitere Beratung erfolgt in den Fraktionen bzw. im Fachaus-
schuss.  
 
 
 
 
 
P1.541000.002 – Straßenunterhaltung 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragt einen Haushaltsansatz i.H.v. 15.000,00 
€ für die Beendigung der Straßensanierung Neuenlander Weg von Hausnummer 4 – L875. 
Der Antrag ging zurück in die Fraktionen. Zusätzlich beantragt die Fraktion den Zustand des 
Damaschkeweges bis zur Deichstraße zu verbessern, da diese in einem sehr schlechten 
Zustand sei. Eine weitere Beratung erfolgt im Fachausschuss. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung  
Seitens der SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/ Die Grünen wurde beantragt, den 
Umbau der Kreuzung an der Industriestr./ Motzener Str., Berne, mit 20.000,00 € zu bezu-
schussen. Die Anträge wurden zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen gegeben. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung 
Seitens der Verwaltung war zur Beratung eingebracht, den Radweg an der Weser bis zum 
Weser Yachtclub zu verlängern und hierfür Haushaltsmittel i.H.v. 70.000,00 € im Haushalts 
bereitzustellen. Dieses Vorhaben wurde angesichts der Haushaltslage gestrichen. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung  
Die CDU-Fraktion beantragt eine Linksabbiegehilfe für die Einfahrt zum Baugebiet Barschlü-
te. Die Einfahrt in das Baugebiet ist aus Richtung Harmenhausen kommend gefährlich. Als 
Linksabbieger hat man keine Abbiegespur auf der Industriestraße. Die Verwaltung hat im 
Bauausschuss am 13.11.2014 einen Entwurf Linksabbiegerspur mit Kostenschätzung, die 
sich auf 150.000,00 € belaufen auf der Basis einer Spurbreite von 3,50 m vorgestellt. Im 
Straßenbau sind kürzere und schmalere Abbiegehilfen von 2 m Spurbreite gängige Praxis. 
Eine derartige Abbiegehilfe erfordert nur geringe Baumaßnahmen, u.a. Markierungsarbeiten 
und wenn überhaupt muss der Straßenkörper nur sehr geringfügig auf geweitet werden. Die 



Sitzung des Finanz- und Planungsausschusses vom 29.01.2015 Seite 10 von 13 

Fraktion beantragt für eine Abbiegehilfe 20.000,00 € in den Haushalt einzustellen. Der An-
trag ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung  
Die SPD-Fraktion beantragt eine Verpflichtungsermächtigung i.H.v. 330.000,00 € für die Pla-
nung der Osttangente Kreuzung Deichschaart bis Industriestraße im Haushalt einzuplanen. 
Der Antrag ging zurück in die Fraktion. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung  
Die Einplanung von 2.485.000,00 € in der mittelfristigen Finanzplanung für die Osttangente 
Drift bis Ernst-Pieper-Straße wurde zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion gegeben. 
 
P1.541000.002 Investition – Straßenunterhaltung 
Die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragen die Streichung der Osttangente, jedoch 
eine Sanierung der Flughafenstraße ohne weiteren Ausbau zur Osttangente. Die Kosten sind 
zu ermitteln. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in die Fraktion. 
 
 
 
 
P1.547000.002 Investition – ÖPNV allgemein 
Die FDP-Fraktion und die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragen den Bau eines 
Buswartehäuschens in Krögerdorf (Ecke Berner Str./ Bargweg). Die Teilnahme an einem 
Förderprogramm ist zu prüfen. Es sind Haushaltsmittel i.H.v. 5.000,00 € zu veranschlagen. 
Die SPD-Fraktion bittet die Verwaltung die Anzahl der Kinder zu ermitteln, die dieses Bus-
wartehäuschen nutzen würden. Die CDU-Fraktion würde sich gerne ein Bild davon machen 
ob der Standpunkt dort in Ordnung ist. Der Antrag ging zur weiteren Beratung zurück in die 
Fraktionen und wird im Fachausschuss beraten. 
 
P1.547000.002 – ÖPNV allgemein 
Die CDU-Fraktion beantragt eine Anbindung an den Personennahverkehr. Bekanntlich soll 
mittels eines Anrufsammeltaxis an den Bahnhof in Bookholzberg angeschlossen werden und 
das bestehende Anrufsammeltaxi bis Sandhausen darüber hinaus bis zum Bahnhof in Del-
menhorst eingerichtet werden. Die Fraktion beantragt dafür 2.000,00 € zusätzlich in den 
Haushalt 2015 einzustellen und für Informationsmaterial sowie die Verbesserung der Hinwei-
se auf die Haltestellen weitere 2.000,00 € in den Haushalt einzustellen. Der Antrag ging zu-
rück in die Fraktionen. Verwaltungsseitig wurde darauf hingewiesen, dass für Informations-
material und Verbesserungen bereits 2.000,00 € eingeplant sind.  
 
P1.551000.001 – Grünanlagen allgemein 
Die SPD-Fraktion zog ihren Antrag in Sachen Blühstreifen zurück. 
 
P1.571000.002 Investition – Marketing 
Die FDP-Fraktion beantragt eine Ansatzerhöhung von 1.000,00 € auf 5.000,00 € für den 
Sammelposten Marketing (Willkommensschild), Spundwandverschönerung an der Fähre. 
Hierfür sollen zusätzlich 4.000,00 € im Haushalt angesetzt werden. Der Antrag der FDP ging 
zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen. 
 
P1.573000 Investition – Betriebshof 
Für den Winterdienst einen Salzstreuer von Fendt i.H.v. 6.000,00 € anzuschaffen wurde für 
dieses Jahr gestrichen. 
 
P1.612000 – sonstige allgemeine Finanzwirtschaft 
Die FDP-Fraktion und die Fraktion von Bündnis 90/ Die Grünen beantragten für den Haus-
halt 2015 einen Haushaltsansatz i.H.v. 400,00 € für einen Zuschuss für das Komitee Kinder 
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aus Tschernobyl. Dieser Antrag wurde zur weiteren Beratung zurück in die Fraktionen gege-
ben.  
 
 
 
zur Kenntnis genommen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
 
 
  
  
 
 
 
4 Vorbereitende Untersuchungen nach § 141 BauGB - Erweiterung der Unter-

suchungsgebiets "Stedinger Straße" 
Vorlage: FB III/189/2015 

 
 
Fachbereichsleiter Dickel stellte dem Ausschuss die vorbereitende Untersuchung nach § 141 
BauGB – Erweiterung des Untersuchungsgebiets “Stedinger Straße“ vor. In der Sitzung vom 
26. September 2013 hat der Rat der Gemeinde Lemwerder die Durchführung von sogenann-
ten „Vorbereitenden Untersuchungen“ nach § 141 BauGB für die Gebiete „Eschhofsiedlung“ 
und „Stedinger Str. / Ortsmitte“ und die damit verbundene Gebietsabgrenzung beschlossen. 
Für das Gebiet „Eschhofsiedlung“ sind die vorbereitenden Untersuchungen (VU) bereits seit 
Frühjahr 2014 abgeschlossen. Auf Grundlage der VU ist ein Antrag auf Aufnahme in die 
Städtebauförderung im Programm „Soziale Stadt“ gestellt worden. Für den Bereich „Stedin-
ger Straße / Ortsmitte“ ist entschieden worden, eine Antragstellung zur Städtebauförderung 
erst in 2015 vorzubereiten. Die installierte Lenkungsrunde hat zwischenzeitlich das Erneue-
rungskonzept für den Bereich der Ortsmitte weiter beraten und empfohlen, den räumlichen 
Untersuchungsbereich in südlicher Richtung bis zur Einmündung Niedersachsenstr. / Hanse-
ring zu erweitern. Der Finanz- und Planungsausschuss empfiehlt dem Verwaltungsaus-
schuss einstimmig das Untersuchungsgebiet 1 „Stedinger Str. / Ortsmitte in südlicher Rich-
tung bis zur Einmündung Niedersachsenstraße zu erweitern und für den Erweiterungsbe-
reich wird zugleich gem. § 141 Abs. 3 Satz 1 BauGB der Beginn vorbereitender Untersu-
chungen gem. § 141 BauGB zur Untersuchung der Sanierungsbedürftigkeit einstimmig an 
den Verwaltungsausschuss empfohlen. Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen (§ 
141 Abs. 3 Satz 2 BauGB). Dabei ist auf die Auskunftspflicht gem. § 138 BauGB hinzuwei-
sen. 
 
 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
 
Ja 18   
  
  



Sitzung des Finanz- und Planungsausschusses vom 29.01.2015 Seite 12 von 13 

 
 
 
5 Mitteilungen der Verwaltung, Anfragen und Anregungen von Ratsfrauen 

und Ratsherren 
 
 
Bürgermeisterin Neuke teilte dem Ausschuss den Sachstand der Bahnstrecke zwischen 
Delmenhorst und Lemwerder mit. Herr Linderkamp von der Stadt Delmenhorst steht für eine 
Besprechung sehr gerne zur Verfügung. Er teilte mit, dass der Verwaltungsausschuss in sei-
ner Sitzung vom 19.11.2014 beschlossen hat, das Verfahren zur Freistellung der Gleisanla-
ge gem. § 23 AEG einzuleiten und die Verwaltung beauftragt, für die jetzige Bahntrasse al-
ternative Nutzungsmöglichkeiten zu prüfen. Aktuell läuft „nur“ das auf die endgültige rechtli-
che Außerbetriebnahme abzielende Freistellungsverfahren, nachdem die Gleisanlage fak-
tisch in Teilen ja bereits seit einigen Jahren wegen der nicht mehr gegebenen Betriebssi-
cherheit außer Betrieb genommen werden musste. Abgeschlossen ist das Freistellungsver-
fahren allerdings noch nicht, sodass jedenfalls theoretisch der Antrag nach § 23 AEG noch 
zurückgezogen und die Strecke mit dem Ziel der Wiederaufnahme des Schienenverkehrs 
baulich ertüchtigt werden könnten. Diese Möglichkeit wird jedenfalls dann, wenn die Stadt 
Delmenhorst die bauliche Ertüchtigung der Gleisanlage aus eigenen Mitteln finanzieren 
müsste, angesichts der hiesigen Haushaltslage m.E. wohl auch nur theoretischer Natur blei-
ben müssen, zumal jedenfalls aufgrund der aktuellen Datenlage weder das Personen- noch 
das Güteraufkommen die erforderlichen Investitionen in die Schieneninfrastruktur rechtferti-
gen könnten. Da die Freistellung gem. § 23 AEG die rechtliche Voraussetzung dafür ist, die 
Gleisanlage ganz oder teilweise zu entfernen, wurde vorgeschlagen zunächst „nur“ das Frei-
stellungsverfahren einzuleiten und erst nach dessen Abschluss alternative Nutzungen für die 
Bahntrasse zu untersuchen. Es war jedoch politischer Wille, sogleich den Prüfauftrag mit zu 
beschließen. Wenngleich keine ernsthaften Zweifel daran bestehen (können), dass dem 
Freistellungsantrag entsprochen werden wird und die Stadt Delmenhorst den Bescheid zu-
nächst abwarten wird, da die Freistellung jedenfalls theoretisch auch unter Auflagen oder 
Bedingungen erteilt werden könnte. Der Ausschuss nahm dieses zur Kenntnis. 
 
 
 
mehrheitlich beschlossen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
 
 
  
  
 
 
 
6 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es ergab sich eine Wortmeldung. Es wurde gebeten die Darstellung auf dem Beamer zu 
verbessern, da die Dokumente vom Besucherbereich aus oft schwer zu erkennen sind. 
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zur Kenntnis genommen 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  

 
 
 
 
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorsitzender                             Bürgermeister                            Protokollführer 
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